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Joachim Pechtl 
(Institut für Archäologien – Universität Innsbruck) 

 Der Prähistorie ein Gesicht geben –  
zwei Projekte zur Erforschung und musealen Rekonstruktion 

jungsteinzeitlicher Individuen 
 

In  der  modernen  Museumsarbeit  ist  es  eine  wichtige  Aufgabe,  die  Aufmerksamkeit  der 
Museumsgäste  zu  gewinnen  und  sie  emotional  an  das  Ausstellungsthema  heranzuführen. 
Besonders gut gelingt dies im archäologischen Bereich durch die detailreiche Darstellung konkreter 
prähistorischer  Personen.  Ausgehend  von  realen  Bestattungsbefunden  wurden  aktuell  für  zwei 
niederbayerische  Museen  Gesichts‐  bzw.  Ganzkörperrekonstruktionen  von  jungsteinzeitlichen 
Personen  der  ersten  süddeutschen  Bauernkultur  (6.  Jahrtausend  v.  Chr.)  erstellt.  Der  Vortrag 
schildert  die  Umsetzung  dieser  beiden  interdisziplinären  Projekte  von  der  grundlegenden 
Konzeption  über  die  Schaffung  der  wissenschaftlichen  Grundlagen  und  die  Erstellung  der 
Gesichtsrekonstruktionen  bis  hin  zur  Ausstattung  der  Figuren  mit  Replikaten  von  Kleidung  und 
Schmuck.  
 


